
 
 
 
 
 
 
 

Quartalsinformation 
 

ANHALTENDE WACHSTUMSDYNAMIK 
17 % UMSATZPLUS (STAND ENDE SEPTEMBER 2008) 

UMSATZZIEL FÜR 2008 AUF 14 % ANGEHOBEN 
 
 
Antony (Frankreich), 15. Oktober 2008 – 18 Uhr 
 
 
 

(Mio. €) 2007 07/06 2008 08/07 

 Mio. € 
% vom 

Umsatz 
Verände-
rung in % Mio. € 

% vom 
Umsatz 

Verände-
rung in % 

Südeuropa (1) 20,6 71 17 23,8 70 16 

Sonstige EU-Länder (2) 7,1 24 17 8,6 25 21 

Sonstige Märkte 1,5 5 24 1,8 5 18 

SLIT (sublinguale Immuntherapie) 22,1 76 22 26,3 77 19 

SCIT (subkutane Immuntherapie) 6,0 20 6 6,5 19 8 

Sonstige Produkte 1,1 4 (4) 1,4 4 27 

Gesamtumsatz im 3. Quartal 29,2 100 17 34,2 100 17 
Südeuropa (1) 77,2 74 17 88,6 74 15 

Sonstige EU-Länder (2) 22,8 22 15 27,2 22 19 

Sonstige Märkte 4,0 4 12 5,5 4 36 

SLIT (sublinguale Immuntherapie) 81,9 79 21 97,6 81 19 

SCIT (subkutane Immuntherapie) 17,8 17 3 18,8 15 6 

Sonstige Produkte 4,4 4 1 4,8 4 11 

Umsatz in den 9 Monaten 
zusammen 104,0 100 17 121,2 100 17 

(1) Portugal, Spanien, Frankreich, Italien, Griechenland; (2) einschließlich Schweiz. 

 
 
Umsatzwachstum und Finanzlage 
 
Im 3. Quartal des Jahres 2008 ist der Umsatz weiterhin stark gestiegen, wobei in allen 
Regionen ein zweistelliger Zuwachs zu verzeichnen war. Der Markt wird dabei von den 
Sublingualprodukten bestimmt (+21 % im 3. Quartal, im Vergleich zu +8 % bei den 
Subkutanprodukten). Die Wachstumsrate in den ersten 9 Monaten d.J. betrug 17 %, 
genauso wie in 2007. 
 

 

   PRESSEMITTEILUNG   
 



Die Nettokreditaufnahme war Ende September um 5 % gegenüber dem Vorjahr 
zurückgegangen und beträgt damit lediglich 16 % des Eigenkapitals. Dies ist ein weiterer 
Beleg für die starke Finanzlage des Unternehmens. 
 
Wichtige Transaktionen und Ereignisse im 3. Quartal 2008 
 
Ende Juli erfolgte in Deutschland die Markteinführung von Oralair® Gräser für Erwachsene. 
Das Produkt wurde von Allergieexperten gut aufgenommen. Allerdings war der Umsatz, der 
im Laufe des Quartals mit Oralair® Gräser erzielt wurde, noch gering, da traditionell die 
Einstellung der SIT-Patienten nicht in den Sommermonaten vorgenommen wird. 
 
Stallergenes erwartet die Erweiterung des Zulassungsgebiets auf Kinder und Jugendliche 
von der zuständigen deutschen Behörde noch vor Jahresende. Danach wird das 
europäische Zulassungsverfahren der gegenseitigen Anerkennung, das sogenannte 
"Mutual Recognition Procedure" (MRP), von Oralair® Gräser starten. 
 
Die Durchführung der Ende 2007 in Angriff genommenen Zulassungs-Studie für Oralair® 
Milbe (Phase II/III) verläuft weiterhin sehr zufriedenstellend. 
 
Darüber hinaus hat Stallergenes seine Produktpalette erweitert, und zwar durch den am 7. 
Oktober bekannt gegebenen Alleinvertriebsvertrag für Europa für einen Adrenalin-
Autoinjektor, der von Catalent und The Medical House PLC gemeinsam entwickelt wurde.  
 
 
Ausblick auf das restliche Geschäftsjahr  
 
Aufgrund des hohen Umsatzes im 3. Quartal kann das Unternehmen zum zweiten Mal in 
diesem Jahr sein Umsatzziel für das gesamte Geschäftsjahr 2008 nach oben korrigieren. 
Es wird nun ein Umsatzzuwachs im Bereich von 14 % erwartet.  
Infolgedessen ist das Konzernziel für den Nettogewinn für das laufende Geschäftsjahr trotz 
der steigenden Kosten für Forschung und Entwicklung geringfügig höher als im 
vergangenen Geschäftsjahr; gleichzeitig wird eine weitere Verbesserung der Finanzlage  
erwartet, wodurch zukünftig noch mehr Mittel für die Entwicklung zur Verfügung stehen. 
 
 
INFORMATIONEN ÜBER STALLERGENES 
 
Stallergenes ist ein europäisches Biopharmaunternehmen, das sich auf die Herstellung von 
Allergenextrakten zur Vorbeugung und Behandlung allergischer Atemwegserkrankungen, 
u. a. Rhinokonjunktivitis und allergisches Asthma, spezialisiert hat. Als Pionier und 
Marktführer der modernen sublingualen Immuntherapie investiert Stallergenes 20 % seines 
Umsatzes in Forschung und Entwicklung. Stallergenes ist maßgeblich beteiligt an der 
Entwicklung einer neuen therapeutischen Klasse von Therapieallergenen, den 
Sublingualtabletten zur spezifischen Immuntherapie. 
2007 verzeichnete Stallergenes einen Umsatz von 147 Mio. Euro und versorgte über 
500.000 Patienten mit Produkten zur Hyposensibilisierung. 



 
Stallergenes wird an der Euronext Paris (Abteilung B) gehandelt und gehört zum SBF 120 
Index. 
ISIN-Code: FR0000065674 
Reuters-Code: GEN.PA 
Bloomberg-Code: GEN.FP 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: http://www.stallergenes.com 
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